
VON STEFAN DREWS

Nach zwei Niederlagen in Folge ist
Volleyball-Landesligist TSV Bodenstedt
eindrucksvoll in die Erfolgsspur zurück-
gekehrt. Das Team verteidigte mit zwei
glatten 3:0-Siegen Tabellenplatz drei.

TSV Bodenstedt – MTV Ilten 3:0
(25:23, 25:15, 25:18), TSV Bodenstedt –
FC Wenden 3:0 (25:20, 25:23, 25:15).
„Endlich wieder Big-Points“, sagte ein
erleichterter Bodenstedter Mittelblocker
Ingo Frassek nach den klaren Heimsie-
gen. Dabei waren die Vorzeichen alles
andere als gut gewesen. Trainerin Ines
Heyse fehlte, der Mini-Kader bestand
nur aus acht Spielern. „Das gab uns
kaum Möglichkeiten zum taktischen
Hantieren“, merkte Frassek an. Trotz-
dem gelang den Bodenstedtern ein lo-
ckerer Pflichtsieg gegen Ilten. Lediglich
im zweiten Satz geriet die Mannschaft
in Rückstand. Doch dank einer starken
Aufschlagserie von Jörg Walter meister-
te der TSV auch diese kritische Situati-
on. 

Gegen Wenden riefen die Bodensted-
ter danach laut Frassek sogar ihre beste
Saisonleistung ab. „Überzeugt haben
dabei vor allem Mittelblocker Jörg Wal-
ter und Diagonalangreifer Michael
Kumpf“, lobte der Bodenstedter. Wäh-
rend Walter effektiv den Block gegen die
starken Angriffe der Gäste stellte,
machte Kumpf die Punkte. Ein Lob ver-
teilte Frassek aber auch an Axel Burg-
dorf: „Er hat uns im ersten Spiel als
Trainer super gecoacht und im zweiten
Spiel gut den fehlenden Libero Benja-
min Wilke ersetzt.“

Axel Burgdorf im doppelten Einsatz
Volleyball-Landesliga: Der TSV Bodenstedt zeigt seine bisher beste Saisonleistung

Erfolgreiches Wochenende für die
Nachwuchshandballer des MTV VJ Pei-
ne in der Jugend-Landesliga. Sowohl
die männlichen B-Jugendlichen als auch
die weiblichen C-Jugendlichen gewan-
nen ihre Spiele gegen die JSG Münden
und den VfL Wolfsburg. 

Männlich B
JSG Münden/Volkmarshausen – MTV

VJ Peine 24:27 (13:12). Ihre erste Heim-
niederlage brachten die Jahner den
Gastgebern aus Münden und Volkmars-
hausen am Wochenende bei. Dabei star-
tete der MTV nicht gut. „Vorne fehlten
uns anfangs die Ideen , zum Glück pass-
te es aber einigermaßen in der Abwehr“,

sagte MTV-Trainer Michael Netzel.
Nach dem 5:8-Rückstand wurden die
MTV-Spieler langsam wach und kämpf-
ten sich bis zur Pause auf ein Tor heran.
Die zweite Hälfte verlief über weite
Strecken ausgeglichen. Erst die MTV-
Spieler Henning und Ziball sorgten
dann in der Schlussphase durch ihre
wichtigen Tore für die Entscheidung. 

MTV: Kaufmann (2), Henning (6), Berthold (4),
Schrader (3), Görl (6), Ziball, M. Müller, Behrens
(3), Deisler. 

Weiblich B
MTV Groß Lafferde – HSG Nord Ede-

missen II 15:10 (7:3). Zwei wichtige und
verdiente Punkte fuhren die Lafferderin-

nen im Kreisderby gegen die Zweitvertre-
tung der HSG Nord ein. Damit festigten
sie vorerst ihren Platz im Mittelfeld der
Tabelle. „Die nächsten Spiele sind sehr
wichtig, um am Ende der Saison auf dem
angestrebten Platz fünf in unserer ersten
Landesligasaison zu stehen“, sagt MTV-
Trainer Manfred Brunken.

MTV: Brunke (6), Webersinn (3), Briegnitz (4),
Borchers, Selke. 

Weiblich C
MTV VJ Peine – VfL Wolfsburg 39:12

(20:6). Obwohl der MTV mit Nele Kruck
und Melissa Yegin auf zwei seiner
Stammspielerinnen verzichten musste
und Cecily Stolte erst zur zweiten Hälfte

einsatzbereit war, war die Partie bereits
nach 13 Minuten beim Stand von 9:2 so
gut wie entschieden. „Unserem Dauer-
tempo und der wieder einmal sehr akti-
ven Abwehr hatten die Gäste nicht viel
entgegenzusetzen“, sagte MTV-Trainer
Lutz Benckendorf.

Zu bemängeln hatte der Coach nur
das Auslassen weiterer klarer Torchan-
cen seiner Mannschaft in der zweiten
Hälfte, was aber aufgrund des hohen
Vorsprungs nachvollziehbar gewesen
sei.

MTV: Ehlers (2), Schauder (5), Hüsing (8), Stolte
(5), Bergmann (3), Acikgöz (3), Benckendorf (7),
Schnell (6). 

HSG Weyhausen/Tappenbeck – HSV
Vechelde-Woltorf 26:16 (9:15). „Es fehl-
te völlig der Biss, wie bei jeder längeren
Auswärtsfahrt“, stellte HSV-Presse-
sprecher Hans-Jürgen Wolf fest. Mit
Handball habe es nicht viel zu tun ge-
habt, was die HSV-Mädchen gespielt
haben. Und so gewann der Gastgeber
sein erstes Spiel in dieser Saison, und
das verdient. Verletzungsbedingt musste
die Torfrau Vanessa Haida und Theresa
Grobe ersetzenen. Aus der zweiten
Mannschaft halfen Torfrau Lea Büttner,
Jana Löwe und Isabell Naumann aus.

HSV: Günther (5), Letzel, Scholz (2), Wenzel (5),
Löwe (2), Naumann. mak

Wolfsburg hat Peine nichts entgegenzusetzen
Jugendhandball-Landesligen: Mädchen des MTV Groß Lafferde besiegen die HSG Nord Edemissen

1. Regionsklasse Männer
SGH Peine – MTV Groß Lafferde IV
23:16 (13:8). SGH: Pillkahn (6), Ledel
(5), Borchard (5), Hillegeist (4), Krone
(2), Winkel. MTV: Strohmeyer (6), Lud-
wig (4), Bremer (3), Krusch (2), Mein-
hardt. 
HSG Nord Edemissen III – HSG Ilsede
17:17 (6:9). HSG Nord: Beyer (2), Fiebig
(3), Hennemann (3), Pritzel (2), Schrader
(4), Wiese (2), Zessack. 

1. Regionsklasse Frauen
SG Zweidorf/Bortfeld III – TSV Hohen-
hameln 26:17 (11:9). TSV: Nowitzki,
Kick (4), Müller (3), Witte (8), Schauer.
TSV Bildung Peine II – HSG Schladen-
Hornburg II 16:12 (13:6). TSV: Hensel
(5), Berkmann (7), Kolberg (2), Hopp (2). 

H A N D B A L L

VON STEFAN RÖVER

Ende gut, alles gut: Auch in der nächs-
ten Saison wird die SG MTV
Vechelde/SV Lengede in der Badmin-
ton-Oberliga vertreten sein. Mit einer
starken Leistung und einem deutlichen
7:1 im Heimspiel gegen den BC Luckau
konnte die Erstvertretung der Südkreis-
SG aus eigener Kraft den Klassenerhalt
sicherstellen. Am nächsten Tag eroberte
die Spielgemeinschaft noch einen Punkt
gegen die SG Berlin III.

SG Lengede/Vechelde – BC Luckau
7:1. Schnell konnten die Gastgeber alle
drei Doppel gewinnen, wobei lediglich
im ersten Herrendoppel die vollen drei
Sätze benötigt wurden. Im Dameneinzel
kam dann wieder die frischgebackene
deutsche Jugend-Vizemeisterin Kristin
Steinmann zum Einsatz. Sie zeigte eine
starke Leistung und bezwang die etab-
lierte tschechische Oberliga-Spielerin
Ludikova in zwei knappen Sätzen. Als
die Südkreis-SG in der Folge auch das
Mixed und dritte Herreneinzel gewann,
stand ein nicht unbedingt zu erwarten-
der Sieg fest. In den noch ausstehenden
ersten beiden Herreneinzeln wurden den
Zuschauern trotzdem noch starke Leis-
tungen geboten. Während das zweite
Einzel in zwei knappen Sätzen verloren
ging, zeigte Thomas Brandsch trotz
Grippe seine beste Saisonleistung und
entschied in einem überaus spannenden
Finish das Spiel mit 21:19 im Entschei-
dungssatz für sich. Und so war der Sieg
nicht nur erfreulich für die Gastgeber,

sondern auch unerwartet hoch.
SG Lengede/Vechelde – SG Berlin III

4:4. Obwohl der Klassenerhalt mit dem
Sieg am Vortag bereits gesichert war,
wollten die Gastgeber den Zuschauern
eine gute Leistung bieten. Dem Damen-
doppel der Gastgeber war anzumerken,

dass es ohne Druck spielen konnte, und
so besiegten Noack/Reichstein das hoch
favorisierten Berliner Duo. Das zweite
Herrendoppel bestätigte ebenfalls mit
einem Sieg seine aufsteigende Leistung
in den zurückliegenden Wochen.

Verloren ging dann das erste und

zweite Herreneinzel sowie das Damen-
einzel. Nun verkürzte Ronnie Reichstein
mit einer starken kämpferischen Leis-
tung auf 3:4.

Das nun entscheidende Mixed Koml-
jenovic/ Steinmann ging dann in den
Entscheidungssatz, und hier setzten sich

die Gastgeber durch und stellten das
Unentschieden sicher. „Wir wollten aus
eigener Kraft den Klassenerhalt errei-
chen. Und das haben wir geschafft.
Nächste Saison planen wir weiter in
Richtung vorderer Plätze“, sagte der
sportliche Leiter Björn Wirthsmann.

Südkreis-SG schafft den Klassenerhalt 

Drei Punkte holt die

SG Vechelde/Lengede

zum Saisonabschluss in

der Badminton-Oberliga.

SG-Spieler Ron-
nie Reichstein
trug seinen Teil
zum Klassener-
halt der Spielge-
meinschaft aus
Vechelde und
Lengede bei. In
beiden Begeg-
nungen gewann
er sowohl seine
Einzelspiele als
auch die Doppel.
im

Bezirksklasse Jungen
Lehndorf – Adenbüttel 7:3
Fallersleben – VTTC Braunsch. 5:7
Wasbüttel – TSV Meine 2:7

1. Lehndorf 6 5 1 0 41:19 11:1
2. TSV Meine 3 2 1 0 20: 9 5:1
3. SSV Neuhaus 2 2 0 0 14: 6 4:0
4. VTTC Braunsch. 4 2 0 2 21:21 4:4
5. Vollbüttel 3 1 1 1 13:17 3:3
6. Dungelbeck 4 1 1 2 19:25 3:5
7. Wasbüttel 4 1 0 3 14:26 2:6
8. Fallersleben 1 0 0 1 5: 7 0:2
9. Brunsrode 2 0 0 2 9:14 0:4

10. Adenbüttel 3 0 0 3 9:21 0:6

Bezirksklasse Mädchen
Dransfeld – Sattenhausen 6:4
Meerdorf II – Achim/Bö. 1:6
Isenbüttel – Rothemühle 6:2
RSV BS.II – Herzberg II 2:6
Sattenhausen – Achim/Bö. 2:6

1. Herzberg II 7 5 0 2 34:19 10:4
2. Achim/Bö. 4 4 0 0 24: 7 8:0
3. TSV Vöhrum 4 3 1 0 23:14 7:1
4. Sattenhausen 7 3 1 3 32:30 7:7
5. Dransfeld 5 3 0 2 23:18 6:4
6. Isenbüttel 4 1 1 2 15:19 3:5
7. Rüningen 4 1 0 3 7:21 2:6
8. RSV BS.II 4 0 1 3 11:23 1:7
9. Meerdorf II 2 0 0 2 5:12 0:4

10. Rothemühle 3 0 0 3 7:18 0:6

Kreisliga Jungen
Duttenstedt – TSV Münstedt 4:6
TSV Vöhrum – Duttenstedt II 2:6
TSV Münstedt – Gr. Laffer. 6:2
SG Adenstedt – TB Lengede 0:6
1. TB Lengede 3 3 0 0 18: 3 6:0
2. TSV Münstedt 3 3 0 0 18: 6 6:0
3. Stederdorf 3 2 0 1 14: 9 4:2
4. Duttenstedt II 3 1 1 1 12:13 3:3
5. Woltwiesche 1 1 0 0 6: 0 2:0
6. Duttenstedt 2 1 0 1 10: 7 2:2
7. Gr. Laffer. 3 0 1 2 9:17 1:5
8. TSV Vöhrum 3 0 0 3 3:18 0:6
9. SG Adenstedt 3 0 0 3 1:18 0:6

Kreisliga Mädchen
Duttenstedt – VfL Woltorf 1:6
SV Vallstedt – SG Solschen 5:5
Münstedt – SG Solschen 4:6
Dungelbeck – Münstedt 6:4
Duttenstedt – Meerdorf III 2:6

1. VfL Woltorf 2 2 0 0 12: 3 4:0
2. Meerdorf III 3 2 0 1 14: 8 4:2
3. SG Solschen 3 1 1 1 15:15 3:3
4. SV Vallstedt 3 1 1 1 13:13 3:3
5. Hohenham. 1 1 0 0 6: 1 2:0
6. SV Bettmar 1 1 0 0 6: 2 2:0
7. TSV Vöhrum II 2 1 0 1 8:10 2:2
8. Dungelbeck 2 1 0 1 7:10 2:2
9. Duttenstedt 2 0 0 2 3:12 0:4

10. Münstedt 3 0 0 3 8:18 0:6

1. Kreiklasse Jungen
SV Bettmar – Mehrum 1:6
Gr. Laffer. II – TB Lengede III 5:5
Vöhrum II – TB Lengede II 6:0
Sonnenberg – Fortuna Oberg 5:5
Gr. Laffer. II – Wendeburg 0:6
1. Vöhrum II 4 4 0 0 24: 6 8:0
2. Wendeburg 2 2 0 0 12: 2 4:0
3. Mehrum 2 2 0 0 12: 4 4:0
4. TB Lengede III 3 1 2 0 16:13 4:2
5. Gr. Laffer. II 4 1 1 2 15:21 3:5
6. Fortuna Oberg 3 0 1 2 10:17 1:5
7. TB Lengede II 3 0 1 2 9:17 1:5
8. Sonnenberg 3 0 1 2 8:17 1:5
9. SV Bettmar 2 0 0 2 3:12 0:4

1. Kreisklasse Mädchen
Edemissen – Vöhrum III 0:6
Bodenstedt – Adenstedt 6:1
Mehrum – Vechelade 6:2
Adenstedt – Woltorf II 5:5
1. Bodenstedt 2 2 0 0 12: 1 4:0
2. Mehrum 2 2 0 0 12: 5 4:0
3. Woltorf II 2 1 1 0 11: 5 3:1
4. Adenstedt 3 1 1 1 12:14 3:3
5. Vöhrum III 1 1 0 0 6: 0 2:0
6. Vechelade 3 1 0 2 11:13 2:4
7. Münstedt II 0 0 0 0 0: 0 0:0
8. Hohenham. II 2 0 0 2 0:12 0:4
9. Edemissen 3 0 0 3 4:18 0:6

2. Kreisklasse Jungen
TTC Berkum II – Vechelde 1:6
Hohenham. III – Duttenst. III 0:6
TB Lengede IV – Hohenham. II 0:6
Hohenham. II – Vechelade 6:3
Duttenst. IV – Woltwie. II 6:0

1. Hohenham. II 6 5 0 1 33: 9 10:2
2. Vechelde 3 3 0 0 18: 6 6:0
3. Duttenst. III 2 2 0 0 12: 2 4:0
4. Vechelade 3 1 1 1 14:11 3:3
5. TB Lengede IV 3 1 0 2 8:16 2:4
6. Woltwie. II 3 1 0 2 6:16 2:4
7. Duttenst. IV 4 1 0 3 12:18 2:6
8. Hohenham. III 4 1 0 3 10:22 2:6
9. TTC Berkum 1 0 1 0 5: 5 1:1

10. TTC Berkum II 3 0 0 3 5:18 0:6

3. Kreisklasse Jungen
Edemissen – Vallstedt 5:5
Vöhrum III – Solschen 6:2
Hohenham. IV – Gr. Ilsede 0:6
Gr. Ilsede – Meerdorf 6:3
Vallstedt – Solschen 6:1

1. Vöhrum III 4 3 1 0 23: 8 7:1
2. Wedtlenst. 3 3 0 0 18: 7 6:0
3. Vallstedt 3 2 1 0 17: 6 5:1
4. Münstedt II 3 1 2 0 16:13 4:2
5. Gr. Ilsede 5 2 0 3 19:21 4:6
6. Solschen 4 1 1 2 14:21 3:5
7. Bodenstedt 2 1 0 1 9: 6 2:2
8. Edemissen 3 0 1 2 10:17 1:5
9. Hohenham. IV 2 0 0 2 0:12 0:4

10. Meerdorf 3 0 0 3 3:18 0:6

4. Kreisklasse Jungen
Woltwie. III – VfB Peine III 1:6
SV Bettmar II – Stederdorf II 1:6
Schmedenst. – Sonnenberg III 6:0
VfB Peine III – Schmedenst. 5:5
Stederdorf II – Berkum III 6:0
Stederdorf II – Woltwie. III 6:2
Vechelade II – SV Bettmar II 6:0

1. Stederdorf II 3 3 0 0 18: 3 6:0
2. VfB Peine III 3 2 1 0 17: 7 5:1
3. Schmedenst. 2 1 1 0 11: 5 3:1
4. Edemissen II 1 1 0 0 6: 0 2:0
5. Vechelade II 1 1 0 0 6: 0 2:0
6. Berkum III 2 1 0 1 6: 6 2:2
7. SV Bettmar II 3 1 0 2 7:16 2:4
8. Sonnenberg III 1 0 0 1 0: 6 0:2
9. SV Gadenstedt 2 0 0 2 5:12 0:4

10. Woltwie. III 2 0 0 2 3:12 0:4
11. Sonnenberg II 2 0 0 2 0:12 0:4

TISCHTENNIS

BADMINTON
Oberliga Nord St. B
BC Tempelhof – SG Berlin III 4:4
SG Lengede/Vechelde – BC Luckau 7:1
BG Lehr./Brandenb. – VfL Maschen II 4:4
BSC Berlin – Delmenhorster FC 2:6
SG Lengede/Vechelde – SG Berlin III 4:4
BC Luckau – BC Tempelhof 5:3
BSC Berlin – VfL Maschen II 3:5
BG Lehr./Brandenb. – Delmenhorster FC 7:1
1. Delmenhorster FC 14 13 0 1 84:28 26: 2
2. SG Berlin III 14 7 2 5 65:47 16:12
3. BC Tempelhof 14 7 2 5 61:51 16:12
4. BC Luckau 14 7 2 5 57:55 16:12
5. BG Lehr./Brandenb. 14 6 4 4 54:58 16:12
6. SG Lengede/Vechelde 14 3 4 7 49:63 10:18
7. VfL Maschen II 14 3 1 10 42:70 7:21
8. BSC Berlin 14 1 3 10 36:76 5:23

Es hat nicht sollen sein: Das Hallen-
handball-Team des Peiner Silberkamp-
Gymnasiums (Jungen WK II 1992 bis
1995) musste sich in Salzgitter beim Be-
zirksentscheid „Jugend trainiert für
Olympia“ mit Platz zwei begnügen. Auf
Rang eins landete die Mannschaft des Fe-
lix-Klein-Gymnasiums aus Göttingen,

die damit beim Landesentscheid starten
darf.

„Die Göttinger haben verdient gewon-
nen“, erklärte Peines Trainer Jan Neu-
mann, dessen Team gleich zum Auftakt
auf den späteren Sieger traf.

Zunächst gelang es den Peinern, das
Geschehen ausgeglichen zu gestalten,

sie lagen sogar mehrmals in Führung.
Doch nach dem zwischenzeitlichen 6:6
dominierten die Göttinger, die unter an-
derem mit einem Jugend-Nationalspie-
ler angereist waren, die Partie eindeutig
und gewannen am Ende mit 23:13.
Grund für die hohe Pleite war, „dass wir
unser Potenzial nicht abgerufen haben“,

monierte Neumann. Erst gegen Ende des
Turniers habe sich die Mannschaft ge-
steigert, sagte er.

Dementsprechend gewannen die Pei-
ner auch ihre letzte Partie gegen Han-
kensbüttel mit 16:13, zuvor spielten sie
gegen die Werla-Schule aus Schladen
16:16. pet

Silberkämper steigern sich nach Auftakt-Niederlage
Handball: Peiner Gymnasium holt in Salzgitter beim Bezirksentscheid „Jugend trainiert für Olympia“ Platz zwei

D-Junioren St. 5 Platz 6-10
TSV Edemissen II – JSG Plockhorst III 2:0
TSV Wendezelle III – TSV Edemissen II 1:5
JSG Plockhorst III – TSV Wendezelle III 3:2
1. JSG Plockhorst III 6 4 1 1 11: 5 13
2. TSV Edemissen II 6 3 2 1 12: 2 11
3. SG Adenstedt* 4 2 2 0 9: 1 8
4. TSV Bodenstedt* 4 1 1 2 5: 4 4
5. TSV Wendezelle III 6 0 0 6 3:28 0
Adenstedt und Bodenstedt sind am 2. Spieltag nicht angetreten.

FUSSBALL
Ingo Frassek und

Florian Rausche (von
links) machen sich ganz

lang. Hier im Spiel gegen
den MTV Ilten blockten

sie immer wieder
die Bälle ab. Auch im
zweiten Spiel gegen

den FC Wenden holte
der TSV Bodenstedt

die Punkte.
Isabell Massel

Neuer Fußball-Trainer beim TV Klein
Ilsede in der 1. Kreisklasse Süd ist Jens
Klinegebiel. Wie TV-Pressewart Rein-
hard Burzig mitteilt, werde der 40-Jäh-
rige auch als Spieler den Kader verstär-
ken. Der neue Coach wolle mit seinem
Team möglichst schnell die Abstiegsrän-
ge verlassen. Zuletzt war Klingebiel als
Herrentrainer bei Herta Eqourd tätig.
Davor trainierte er für diesen Verein
und den VfB Peine mehrere Jugend-
mannschaften. Als Spieler war er unter
anderem für SG Adenstedt, Arminia
Vöhrum, VfB Peine, Falke Rosenthal
und Viktoria Ölsburg aktiv.

Zuletzt hatte übergangsweise Spieler
Steffen Arnecke in Klein Ilsede das
Training geleitet. rd

Jens Klingebiel
ist TV-Trainer
1. Fußball-Kreisklasse Süd
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